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Herren Bezirksklasse Gr.2

TT Ostfildern (SG) : TV Unterboihingen 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Funke und Heuser bleiben gegen den TV Unterboihingen 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von TT Ostfildern (SG), als Felix
Heuser sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV Unterboihingen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Funke und Heuser, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste vom TV Unterboihingen
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nossek / Funke hatten gegen Bruckner / Großmann beim 11:
7, 11:8, 12:10 wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Beim anschließenden 0:3 gegen
Braun / Rippl fanden indes Heuser / Svoboda von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten wenig später wiederum
Breuning / Heuser bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Braun / Weeß. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim nachfolgenden 3:1-Sieg gegen Ralph Rippl kam Moritz
Heuser nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte
das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Heuser mit einem 11:0 über Rippl hinwegfegte.
Rainer Nossek versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Rainer Braun, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Wenig Chancen ließ Stefan Funke bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Matthias Großmann. Das folgende Einzel zwischen Heiko Breuning und Sascha Bruckner, das vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant
wurde, endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Felix Heuser hatte im Anschluss gegen Elmar Weeß
beim 11:6, 11:6, 11:2 wenig Schwierigkeiten. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Philip
Svoboda bei seiner Niederlage gegen Sebastian Braun. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Moritz
Heuser das Spiel gegen Rainer Braun noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Heuser bei 17, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der
Serie zu verzeichnen hat. Da Ralph Rippl danach nicht antreten konnte, verbuchte Rainer Nossek
einen kampflosen Sieg. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Sascha Bruckner kam Stefan
Funke nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Bruckner nun 12 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Der neue Zwischenstand war 7:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Heiko Breuning bei seinem 3:1 gegen Matthias Großmann doch überlegen. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Felix Heuser das Match gegen Sebastian Braun und
gewann in vier Sätzen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für TT Ostfildern (SG) am 24.02.2024 gegen den SV Hardt möglichst
um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.02.2024 gegen die SPV.
05 Nürtingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TT Ostfildern (SG)

Doppel: Nossek / Funke 1:0, Heuser / Svoboda 0:1, Breuning / Heuser 1:0 
Einzel: M. Heuser 1:1, R. Nossek 1:1, S. Funke 2:0, H. Breuning 1:1, F. Heuser 2:0, P. Svoboda 0:1 

 TV Unterboihingen
Doppel: Braun / Rippl 1:0, Bruckner / Großmann 0:1, Braun / Weeß 0:1 
Einzel: R. Braun 2:0, R. Rippl 0:2, S. Bruckner 1:1, M. Großmann 0:2, S. Braun 1:1, E. Weeß 0:1


